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 Gibt es etwas Schöneres als zu-
sammen mit guten Freunden oder
Verwandten ein Fest zu feiern? 
Private, aber auch öffentliche Anläs-
se - wie ein Dorffest, Sportveranstal-
tungen, Vereinsanlässe, die Kilbi
oder ein Open-Air - lassen die Stim-
mung aufleben und bieten Gelegen-
heit für fröhliche Stunden. 
 

  

     
Wollen Sie Ihren Anlass oder Ihr Fest stilvoll, umweltfreundlich und vor allem
abfallarm durchführen und damit noch das "i-Pünktchen" aufsetzen? Dieses 
Merkblatt gibt Ihnen einige Tipps und Tricks damit Ihnen das gelingt. Heute
besteht bereits ein gutes Angebot um ressourcen-schonende und abfallarme 
Feste durchzuführen. Schliesslich sollen nach einem Anlass viele schöne
Erinnerungen, aber möglichst wenig Abfall zurückbleiben. 

 

     

Problem 

Vor allem an grossen Veranstaltun-
gen sind die Abfallprobleme bekannt: 
Während und nach dem Event tür-
men sich Berge von gebrauchtem 
Einweggeschirr auf Wiesen, Stras-
sen und Plätzen. Zustände, welche 
ein Verhalten zur Wegwerfmentalität 
-  neudeutsch "Littering" - fördern 
und die Festfreude trüben. 

 Lösung 

Eine bereits erprobte und effektive
Lösung zur Verminderung von Ab-
fallbergen ist die Verwendung von
Mehrwegsystemen: Mehrweg-
Festbecher aus Polypropylen in allen
Formen und Grössen (Bier, Süssge-
tränke, Fruchtsäfte, Longdrinks),
Mehrwegbecher aus Polycarbonat
(Wein) und bei Bedarf sogar Mehr-
wegteller und -besteck. Das Mehr-
weggeschirr und die Serviceleistun-
gen "bringen", "holen", "waschen" 
und "lagern" werden von privaten
Logistikern zu günstigen Konditionen
angeboten. 

 Funktionsweise 

Das Mehrweggeschirr wird mit dem 
Lieferwagen termingerecht zum 
Festgelände transportiert. Auf jedes 
Stück Geschirr wird ein Depot erho-
ben. Nach dem Gebrauch kann das 
schmutzige Geschirr in den leeren 
Kisten retourniert werden. Die Kisten 
mit der schmutzigen Ware werden 
vom Lieferanten abgeholt und zen-
tral in einer Industriewaschmaschine 
gereinigt. Das System ist praktisch, 
sauber und ökologisch. Mehrwegbe-
cher z.B. können bei normaler Ver-
wendung und Abnützung bis zu 150 
Mal eingesetzt werden. 

     

Einsatz 

Bei kleineren Anlässen empfiehlt 
sich der Einsatz eines Geschirrmo-
bils oder Geschirrverleihs. Mehr-
weggeschirr ist vor allem für Anlässe 
ab ca. 500 Personen oder bei einem 
Bedarf ab 2000 Trinkgefässen ge-
eignet sowie für permanente Einrich-
tungen sinnvoll. Mehrwegteller und 
-besteck lohnen sich dann, wenn 
ganze Mahlzeiten mit Beilagen an-
geboten werden. 

 Voraussetzungen 

Der Erfolg von Mehrwegsystemen 
steht und fällt mit der Depot-
Rückgabe. Der Bedarf an Kleingeld
für diese Rückgabe ist erheblich.
Wichtig für den Veranstalter ist auch
die Frage des Stauraums: 3500
Mehrwegbecher z.B. brauchen 1m3

Platz. 

 Kosten 

Mehrwegbecher sind ab ca. 15 Rap-
pen zu haben. Der Einwegbecher 
kostet 10 Rappen weniger. Trotz 
diesem finanziellen Mehraufwand 
profitieren die Veranstalter unter 
dem Strich, denn...  
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 � Mehrweggeschirr schafft Ambiente. Nichts verdirbt die Feststimmung
mehr als Müll, Dreck und fehlende Verpflegungskultur. 

� Mehrweggeschirr reduziert die Abfallberge um bis zu 70 %. Dadurch sin-
ken die Entsorgungskosten. 

� Mehrweggeschirr bringt finanziellen Mehrwert für die Veranstalter. Wer
z.B. leere Becher zum Ausschank zurückbringt, wird zur erneuten Konsu-
mation eines Getränks oder Snacks animiert. 

� Mehrwegbecher können bis zu 150 Mal gebraucht werden. 

� Ökobilanzen der Firmen INFRAS und Carbotec AG zeigen, dass sich der
Einsatz von Mehrwegbechern im Vergleich zu Einwegbechern aus ökolo-
gischer Sicht lohnt. Im Lebensweg eines Kunststoffbechers verursacht die 
Herstellung die grössten Umweltbelastungen. Das Abwaschen (mit um-
weltfreundlichen Mitteln) und der Transport (auch für längere Transport-
wege innerhalb der Schweiz) fallen kaum ins Gewicht. 

� Mehrweggeschirr reduziert die Verletzungsgefahr bei Besuchern. Es lie-
gen nämlich keine zerbrochenen Flaschen oder Plastikbehälter herum, die
zu Schnittwunden führen können. 

� Mehrweggeschirr sorgt für ein besseres Image bei Medien, Besuchern,
Behörden und Anwohnern. 

     

Für jeden Anlass 

Jedes Fest hat seinen eigenen Charakter. Mit Mehrweglösungen lassen sich individuelle Anforderungen und Bedürf-
nisse erfüllen. Profitieren Sie von den Erfahrungen anderer Veranstalter und informieren Sie sich über logistische Fra-
gen und Anbieter von Mehrweggeschirr und Geschirrmobilen in Ihrer Region. Nützliche Adressen sind: 
 
Kostenlose Erstberatung, Veranstaltungsfragen und Informationen 
� IG Saubere Veranstaltung 

Tel.: 061 283 00 00, E-Mail: info@saubere-veranstaltung.ch, www.saubere-veranstaltung.ch 

Anbieter von Mehrwegsystemen und Geschirrmobilen: 
� Bring it back Mehrwegsysteme AG, Untermüli 5, 6300 Zug 

Tel.: 041 763 65 65, E-Mail: philipp.schweiger@bringitback.ch, www.bringitback.ch 
Mehrwegsysteme aus Zug - mieten oder erwerben (inkl. Logo) 

� Swiss Cup Service GmbH, Aarmühlestrasse 35, Postfach 84, 3800 Interlaken 
Tel.: 033 822 05 04, E-Mail: mail@swisscupservice.ch, www.swisscupservice.ch 

� Cup Concept AG, Tramstrasse 66, 4142 Münchenstein 
Tel.: 061 333 13 60, E-Mail: info@cupconcept.ch, www.cupconcept.ch 
Mehrwegsysteme für Becher, Geschirr und Partyboxen für kleinere Privatanlässe  

� Hochwertige Mehrwegbecher und Mehrweggläser direkt vom Erzeuger: 
www.mehrwegbecher.at 

� Oeko-Jet, c/o Restaurant Eintracht, Geschirrmobil, Wilstrasse 3, 6370 Stans/Oberdorf 
Tel.: 041 610 12 29, Mobile: 079 408 22 86 

� Stöckli Geschirr AG, Gerbe, 6130 Willisau 
Tel.: 041 970 28 52, Fax: 041 970 43 35, E-Mail: stoekli.geschirr@bluewin.ch 
Anlieferung und Rücknahme sind inbegriffen. Geschirrverleih: Gläser, Besteck, Porzellangeschirr. Geschirr kann 
ungewaschen retourniert werden. 

� Zivilschutz ZSO Pilatus, Bleicherstrasse 41, 6003 Luzern 
Tel.: 041 208 85 22 
Geschirrverleih bis zu 16 Tischgarnituren für jeden Anlass; 

 


